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Handlungskompetenzbereich 
und Handlungskompetenz 

Bewertungskriterien aus dem Bildungsplan 
(Fähigkeiten, Haltungen) 

Bemerkungen 

Ausführen medizinaltechnischer 
Verrichtungen 

Handlungskompetenz D.6 
Subkutane und intramuskuläre 
Injektionen durchführen 

Vorbereitung / Nachbereitung: 
 Verschafft sich alle notwendigen Informationen für

die Durchführung des Auftrages
 Bereitet das gesamte Material vollständig vor und

richtet den Arbeitsplatz ergonomisch, dem Ablauf
entsprechend ein

 Räumt den Arbeitsplatz gemäss den betrieblichen
Richtlinien auf

 Reinigt bzw. entsorgt das Material fachgerecht

Fähigkeiten 
 Führt Haut- und Händedesinfektion durch

 Informiert Klientinnen und Klienten verständlich und

klar über ihr/sein Vorgehen

 Beherrscht die verschiedenen Injektionstechniken

und wendet diese an

 Rechnet die gebräuchlichen Dosierungen um

 Hält die Vorgaben und Empfehlungen zu

Arbeitssicherheit, Gesundheitsschutz und

Umweltschutz ein

 Kennt Therapieschwerpunkte und Verordnungen

bei Klientinnen und Klienten mit Diabetes mellitus;

beobachtet und erkennt Hypo- und Hyperglykämien

und handelt adäquat
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Haltungen 
 Hält die Standards ein

 Reflektiert ihr/sein Handeln

 Respektiert die Anliegen und Bedürfnisse der

Klientinnen und Klienten

relevante Qualitätskriterien
 Die Arbeitsorganisation ist logisch geplant
 Das Material wird gemäss betrieblichen Vorgaben

wirtschaftlich eingesetzt
 Die Wirksamkeit der geleisteten Pflege wird

überprüft.
 Das Wohlbefinden des Klienten ist jederzeit

gegeben.

 Die Klientensicherheit ist jederzeit gegeben


